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Oder:

Det wabre Verlauf

Des twobl-gubereiteten Todes, und bald aliicklicy

erfolgten Abfferbens,
Der Wepland

- Salv, Tit. Krauen,

SEen. Lhriffianen
Sberhardinen,

KonigininPoblen2e. u.Ehurfirfin
U Sachfenn, 2. 2.
foams. Sept. 1727.nad) . Ubr in Dresfdyerfolget:

Durdh einen dabey gegentoartig gemwefencn

Changel. Theologum und Prediger,
gbﬂ(d)t:ma'ﬁig

an cine hohe Perfon abgeffattct,

£eipsig, ben Jobann Eragmus Kallenbady,
im Durchgange des Ratbbaufes.
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NS Crone unferd SHaupts
23 it abgefallen, Owehidop
foivfo geiindiget haben.

Gn aten September iest Tauffenden 727 Jabrs, lieffen des
Heern Grafen von Gepersberg Exc. mir Cndes untevs
fchricbenen Vormittags gegen 1w Uhr andeuten, daf bey
waeftofiener barten Leibes: Indifpofition, Tfhro Wiajeft.
Unferer allergnadiafien Konigin iy mich innen und auf exs
fordern unversiialich ju evfcheinen gefaft balten folte, roie

&2 denn auch bald davauff ein Vothe Fam, der mich ju Foms

wat men gefchoinde abruffete, und nadydern @hin “jbrer jas
jeft. Rimmer die bochftAecl. Konigin idh fehe Francfund fehmerkhafft in Bette

Tiegend antraff, nakm diefelbe nad) Beeigung mieiner aliet ~unterthanigfien

Conpaffion, audh u BOTX abgefethictten hevalidhen Gebethem feine Soutf

femeinen gevingen Sufpruch und Sroft, da ich meinen aller- unterthanigfien
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Denen G onne nody julest den belleften Sebein cines hochft Preif ~ windigs
fren Vejengnif von fich 3 abfonderligh thaten fienoch folgende Declaration :
Sey oeif; gervif, daf mich mein FEfus nicht verlafien, fondern getvif und wabes
hafftigin feine SerrlichFeit aufnehmen wird 5 habeidh gleic aefundiget, fo has
beidy es GOt herslich abgebeten, und mein FEfus bat alle meine KrancEheit
actragen, und auf fich geladen meine Schmersens Cr bittet vor mich bey feis
penund meinen Vater , dahero Fanich nicht verlohrenfachens e weifan
svelchen ich glaube, und bin gewifc.  Abfonderlich dancEe idymeinen JEfiy,
Daf er fich nody Fuek in Seil. Abendmab! fo inniglich mit mir deveiniget, und
mic dadurch Kraffteund StavcEe ju meiner fehiveren festen Neife und jumeis
nen Rampffe verlichen, miv audy, SO fen ewig Danct, fohersliche Andacht
dabey gefchencEet hat. S hange demnach feft an Flhm und fafmic nichts von
ibm feheiden s Seh bevuffe mich auch auf&SOtt als dem allwiffenden Herbenss
Kundiger, der Fennet mich, Der weif mein Hers, der Fennet meine Aufrichtigs
Feit 20, Dababtilyr mein Bekanntnif, 1was wolt iy toeiter? Sie verords
neten felbft einige Licder mit Shuen ju fingen 3 fonderlich aus den Presfcher
Gefang-Duch End und Anfang aller Dinge pag. 1097. wobey Sienach
Sndigung diefes Liedes fragten: Sft das nicht fehon ? Ferner : Miv nad)
foricht Chriftus unfer 2. pag. 60s. ferner lieffen&ie bey unchmender&hivadys
beit Das Lied fingen : Tch trau auf GOt was foll mir feblen pag.795. da
Sie denn bey Anfang eines icden Verfes fic andie Bruft gefchlagen, unddie
Qugen febynlich gegen den Himmel gevichtet 5 Sine berkliche Devotion beseigten
Gie, wie allemabl alfo auch unter dem Liede : Lsift nun aus mitmeinen
S eben pag.io70 da die hchft-feelinfte Rdnigin uber Durft Flagten, fo crin
nerten Sie fich des Durftes, den FEfus am Creute ausgefthroen und fenffies
ten heeslich ju GOt . Dein Durft und Gallen-Tranck midh lab 2.
ingleichen meine Secle divfret nady GOtE, nacy dem lebendigen GOt ¢, An
S & Berdienft und Serechtigheit bielten Sie fich in Glauben feft, als ich Sy
aersufbrach, Chiftus ware Shnen von SOt gemact sur Gevechtigeit 5 el
fagte ferner, Sie michten den vingenden und iberrvindenten Iacob fich vorfrelz
Ten, Der hatte gerungen, da antworteten Sie: MNicht allein gerungen, fondern
auch nicht gelafien, davauff iy forach: Snfo bleibts audy bey TJbro Niajeft.
. dabey: Tfcb laf dich nicht, pag. s6r. fo jedesmabl unter Dero Leib - Liedern
geftanden 5 Demnach muft aud fo aleidh folch Lied abgefungen werden s Bes
fonders ift auch) GO supreifen , daf Cr nad) feiner’ unermaflichen
Giite die hochftfeel. Konigin bey villiaen Gebraud) Shres Levfrandes und als
Yer Sinnenbif ans €ndeerhaltens Dabero Sie allcrgnadigfreVevkrge trus
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aen, voe die avimen Fleinen Stinder, die Sic bey fidy ubaben in hober Gnaden
gecubet s Ingleichen vob die FrauleinBon Darfehall, dev Sie die nachdenicks
Tiche Srmabnung und Seegens A unfehe evtheileten, und Devo allergnidie
ften IBillen, Daf mandoc vor Sie Sorge tragen folte, auffs berveglichfte
etenmen geben, und mit den fferbenden Jacob fprachen Sie: Sk frerbe,aber

GOt wird mit cuc fen 5 Wie Sie Denn uns allen, welche die Gnade hatten,
Sie in Jhren Stevise-Iimmer ju bedienen, viel taufend Seegen Herbberegs

Yichft amvunfeheten.  Und als die Umftelenden,und theils aufdenen Knien lies
gendenvon Jhro hdchfifeel. N3afeft. den Seegen empfingen, erivehnten Sie
annod gegen den D Grafen von Gepersberg,daf “shrotTiajeft. denRénig
Crin Fhroabmen ecbitten fdlte,Sic michten doch alle denenFhyrigen vor die
erivicfene Treue, auch Gnade evweifen, sumallen, da Sie Feine Schase und
Deichthinee hinterlicffen, und dabero ¢s nach Shren Todte felbft u thunnicht

veemodhten s Sesten auch gegen den Hof-Rath von Verger dagy 3 und ev
folte Seugefenn, daf e es gefagthabe.  Sie declarirten aucly jugleidy twobin
Dero verblichener Leichnaminder Kivche w PresKh folte geleaet, und auf was

vt und IBeife ev folee befehicke werden 5 Sieintimicte ifren Leibamd Leichens

Spruch. Wlein Leichen-Tert ift fprachen Sie:im 16, PF. v.5.6, Der e
ift mein Guth und mein Thetl — — Frbebeilvweorden, 1. Al Sie
einsmablsfagten : Nunifted bald aus, und iy davauf fvach, daf audy durch
Dero hoehft - feel. Todte es nicht mit ihynen aus werden, vielweniger der Sode
Gieaus Ehrifti Hand veiffen Fonte, ferner die orte aus einen beFannten
Liede anfienge: Kan tns doch Fein Todt nicht tddten, 2. muften die nacfolz
gender Berfe alle auf Jhr Begehren aud) nachgeloletund damit bif jum Cn-
Dedes Lieds:  HERN mein Hivt Brunn alles Freuden, 2. fortgefalyren
forden.  Beydem aller hatten Sie eirve unablafige Himmels Begierde,als
Gie fich dann und vann wolten auffrichten lafien, und man fragte: FBo b+
ro Mlafeft. hinwolten :  Sprachen Sie ftetss Ao hin? im Himmel!
imSimmel! auf gefchelyene Vorfteliung anf FCim jufehen. Spradhen Sie
wicderum: Fa im Himmel, bey foldher Himmels - Begierde war iy Glaus
Beder Sicg, der die IBelt tibertounden » 3beo mit grofien Gnaden befronte
Seele hatte derm ivdifthen Mend derperaanal. FRelt frets sum Fuffen,und Sie
forachen muthig: b achte e alles vor Drect, auf dafich Shriftum getvins
e, Dald gebe icly in das erfolate Adleben, fiengen Sie an ju ruffen: Here
Hofrath e Fannicht mele fehen ! und freucten fidy, als Shnen von meiner
SYBenigeit ugeruffen wurde: Sievirden nun batd in den Serufalen das
droben ift, hevrlichere Dinge als die inder FWelt waven , ju fehen beFommen 3
D rwirden Sie GOt fehen von Angeficht ju ngeficht; So ermannétm
Sig
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Sie fich inden HSren mit Den Worten: Meinen licben SOt von Angefidht,
toerdeich anfchauendran sweifle idy nicht, 2. Nach demich die Gefang- Ve
feanfieng, YOann ich cinmabl foll fcbeiden, tnd aufdie IorteFam Da
woill ich nad) dir blicfen, da 1will ich Slaubens voll, dich feft anmein Hers
deticken, 1. fiengen Sie an mit bepden Handen an Dero Bruft ju drucken
und ertveckten Damit bey allen 2Antwefenden eine innigliche Bewvegung ; Man
wermuthete endlich aus denen melyr und mebr abnehmendern Krafften, dafdie
letste Stunde nicht o gar weit mehr entfernet feyn Fonte ; Dalbero gedachte ichy
an Pauli und Silla Sefangnif, daf auf entjtandene Betvegung Die Thiven
fich gedffnet hatten, und die Banden abgefabren roaren jemehr der auferliche
Menfeh verrvefet, je ftavcer woiden jroar “fbr Wlajeft. anden ipnern 5 Snz
swoifehen toare audy das ein Jeicheu, Daf je ftavcher fie tourden, je nalyer ey auch
die Stunde Shrer Aufidfing verhanden, wnd Sie nehmen es mit Sreuden-vols
fen Bevlangen an,daf Sienun bald derHCrr vonShrenlibel erlvfen und aus-
belffen totirde ju feinenetwigen Neicy.  Nadh exlaubten wemigenAbtritte tourz
De forgleich wicderum gecuffen, da dennmeine Anrede mit den Worten FEfu
aefchabe: arlich iely fage div heute twirftdu mitmiv in Pavadieh fepn Luca
23.9. 43. unb bieraufantroorteten Sie mif lauter Stimime undviederlolten
Sehlagenandie Bruft, ohngeadytet Sie dem Ende felyr nabe waren, ja, ach ja,
beutenoch beute, und bey folcher unablafiger und unermiideter Continuation
diefer gottfecligen Andacht beharreten Jhr. Wlajeft. und tie FCfus bey anbals
tenden Kampff, fo auch unfeve gottfeclige Kinigin, beteten immer hefftiger,bif
endlich®ero Ende, welchesiu cinen hellfirahlenderCrempel uns nimmer aus
den Sinne und GedancEenFommen wigd, des Nachts nadhy r1he obne ciniges
Sucten in einen frillen und fanften und fauberlichen Abftheiden ;u allerfeits hodyz
ften Leidroefen hodyft - fecligft erfolget.

— Run GOt der du juffoffen wnd jufven-
et baft, trofte und aud wicder, dev du die Cr-
de betvegeft und sectifien haft, beile ihre B
e diefo sufcheltet ift, trofte IHro Majeff.
den KONig, ves Konigl. Pringens H0-

beif,
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" Deitunodero Gemahlin Hobeit, aud

das gefammtt, Hohe Konigl. Hur-und
0D Saug mit deinen Geife, und
ehalte SICin dicfoatefte Jahre bey langen
Sebens Nimm dich aber auch deines verway:
feten Boldes und unfer aller in Snaden an!

- HCr OOLt Jebaoth ! troffe uns, log

feuchten dein Antlis, fo genefen
it !

oy

Nadyrichtlich habe bicfc}[mft&nbc von den Hodhik - feel. Ableben Unfer
allergnadigften Konigin aufficichuen follen,  Presfch den sten Soptrry 27,

M. Joh. Balthafar Matthefius,

Paftor Dev Kivchen ju Pres(ch,

Lo O




ULB Halle 3
007 769 8%

(T







nat ficlig fferben:
abre Vetlanf

eten Todes, und bald ghiclidy
gten Abfterbens,
Der Wepland

Y "

-

thfen , ac. 2.

nady & Ubr in Presfdy erfolget:
Idabey gegentvartig gerveferen

eologum und Prediger,
fltdyt-magig

Petfon abgeftattct,

yann Eragmus Ral!enbad), &
pgange des Ratbbaufes.

| Farbkarte #13

O
. 5
13
!

. l

i

{

-



	So muß man seelig sterben! Oder: der wahre Verlauf des wohl-zubereiteten Todes, und bald glücklich erfolgten Absterbens, Der Weyland ... Frn. Christianen Eberhardinen, Königin in Pohlen [et]c. u. Churfürstin zu Sachsen ... so am 5. Sept. 1727. ... in Pertzsch erfolget
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 

	Titelblatt
	 - 
	 - 

	Abschnitt
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]



